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Bau ein er n eue n s tädtjg ch e n Schule i n A sp ern.
Während der beklagenswerte Rückgang der Kinderzahl in den

meisten Bezirken die Schliessung von Schulen erzwingt,entwickelt sich in
gewissen Randgebieten der Stadt Wien infolge der neuzeitlichen Wohnbau-
und Siedlungstendenzen ein unabweisbares Bedürfnis nach neuen Schulgebäuden.
So hat die derzeitige Stadtverwaltung im 15 . Bezirk die neue Schule in der
veitingergasse fertiggestellt und der Benützung übergeben . Nun verlangt die
inzwischen im 21 * Bezirk entstandene Schulnc .t den Bau von zwei Schulgebäu¬
den . Im Bezirk Floridsdorf ist es der Ausbau der 3 . und 4 . Stadtrandsiedlung,
der eine bedeutende Vermehrung der Schulkinderanzahl gebracht hat . Da in
diesem Bezirke die Schulen weit auseinander liegen und zum grössten Teil
voll besetzt sind , ist es nicht leicht möglich,überlastete Schulen durch
Umschulungen in weniger stark besuchte Schulen zu entlasten . Da die Siedlungs-
textigkoit im 21,Bezirk anhält , ist mit einem weiteren Steigen der Schul-
kinaerzahl zu rechnen . Dies hat Bürgermeister Richard Schmitz veranlasst,
das Stadt bauamt mit dem Studium zweier neuer Schulbauten in Aspern una Leo¬
poldau zu beauftragen . Die planliche Vorbereitung des neuen Schulbaues,der
in Aspern in der Langobardenstrasse zur Ausführung gelangen soll,ist nun
soweit godiehen,dass der Bürgermeister die Pläne genehmigen konnte,In einfa¬
cher , aoer würdiger Ausstattung soll ein Schulgebäude geschaffen werden,das
einen zweistöckigen Lohrzimmortrakt und einen zwoistöckigen Zeichen - und
Physiksaaltrakt sowie einen ebenerdigen Turnsaal enthält, .Im Kellergeschoss
werden Lehrwerkstätten mit Materialraum una Kleiderablagen,ein Schulbad
mit Brausen und Fusswannen sowie ein Auskleideraum eingebaut werden . Auch
für den Schularzt ist vorgesorgthf oin Schulgarten mit Klassenbeeten istebenfalte
vorgesehen . Für sämtliche Erfordernisse eines geordneten Schulbetriebes ist
/ 01 soi gc ge - tr of xen . Der Zeichensaal enthält Fr ei lichtterrassen und ein Mo¬
no 11z immer . Die Schule wird mit einer Warmwasserbereitung ausgestattet
und erhält eine Zentralheizung . Die Baukosten dieses neuen Schulbaues,der
einen Aufwand von 1,018 . 000 Schilling bedingt,werden zum grössten Teil im
Voranschlag für das Verwaltungsjahr 1937 sicherzustellen sein . Mit Rück¬
sicht auf die Dringlichkeit dos Baues,auf den Lehrer,Kinder und Eltern
schon sehnsüchtig warten,hat der Bürgermeister die heurige Baurate von
350 . 000 Schilling bereits genehmigt,so dass der Bau der neuen Hauptschule
für Knaben und Mädchen in Aspern ohne Verzug begonnen werden kann.

Freie Arzt stelle.
Boi der Krankenkasse für Beaionstete una Arbeiter der städti¬

schen Srrassonbahnen gelangt mit 1 . November die Stelle eines Sprengclarztes
für den Sprengel 29 ( Grenzen ; Schwarzenborgplatz - Prinz Eugenstrasse-
niodnor Gürte1 - Margaretcngürte 1- längs Wienfluss bis Schwarz onborgp latz)
zur Neubesetzung . Bewerber wollen ihre G suche bis längstens 30 . September
dem Büro der Krankenkasse , lo . ,Loebgasse 17 , einsenaen . Dem Gesuch sind die
Nachweise über die österreichische Bundesbürgerschaft,das an einer inlänoi-
sc en Universität erlangte Doktorat cor Heilkunde und entsprechende ärzt¬
liche Ausbildung anzuschliessen.
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